
Die Trägerschaft der OGS obliegt dem Freistaat 
Bayern. Sachaufwandsträger ist der Landkreis 
Aschaff enburg. Vertragspartner für die Eltern ist 
die Schule. Das Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Bayern e.V. wurde als Kooperationspartner mit der 
inhaltlichen Durchführung des Angebots beauftragt.
Ansprechpartner
während der Betreuungszeit sind die Betreuer:
OGS Realschule Hösbach, Tel. 0 60 21 / 45497-303
Allgemeine Informationen zur OGS können Sie 
der Homepage der Schule unter „Schulprofi l“ 
entnehmen oder bei der Schulleitung erfragen: 
Staatliche Realschule Hösbach, An der Maas 2, 
63768 Hösbach, Tel. 0 60 21 / 45497-0, 
Fax 0 60 21/45497-50, mail@rs-hoesbach.de, 
www.rs-hoesbach.de
Albert-Schweitzer-Familienwerk Bayern e.V.
Wolfsgrube 6 a, 82549 Königsdorf
Tel. 0 80 46 / 18752-0, Fax 0 80 46 / 18752-25
Bayern@Albert-Schweitzer.org
www. Albert-Schweitzer.org
Spendenkonto: Raiff eisenbank Eurasburg
IBAN DE76  7016  9333  0000  8390  00,
BIC GENODEF1EUR

OGS
Off ene Ganztagsschule
Staatl. Realschule Hösbach

Anmeldung & Teilnahme Trägerschaft & Ansprechpartner

 Die Anmeldung für die OGS des folgenden 
Schuljahres erfolgt durch die Erziehungs-
berechtigten im Mai über das Sekretariat 
der Realschule Hösbach.

 Anmeldeformulare befi nden sich im Sekre-
tariat oder als Download auf der Homepage 
der Schule unter „Schulprofi l“.

 Es werden verbindliche Verträge zwischen 
Schule und Erziehungsberechtigten für die 
Dauer für ein Schuljahr geschlossen.

 Die Abmeldung von der OGS während des 
Schuljahres ist nur in Ausnahmefällen mit 
Genehmigung der Schulleitung möglich.

 Die angemeldeten SchülerInnen sind im 
Umfang der vertraglich vereinbarten Tage 
zur Teilnahme an der OGS verpfl ichtet.

 Sofern SchülerInnen an einzelnen Tagen 
nicht teilnehmen können oder das Ganztags-
angebot vor dem regulären Ende verlassen 
wollen, bedarf es einer zuvor bei der Schul-
leitung schriftlich beantragten Beurlaubung.



Die Offene Ganztagsschule (OGS) ist ein 
freiwilliges Angebot der Schule, das grundsätz-
lich den SchülerInnen aller Jahrgangsstufen offen 
steht und eine sinnvolle und altersentsprechende 
Betreuung am Nachmittag bietet. Die Förderung 
des Lernverhaltens und das selbstständige Erle-
digen der Hausaufgaben gehören genauso zu den 
allgemeinen Zielen wie der Ausgleich zum Lern-
alltag durch Freizeitangebote mit Spiel, Sport, 
Spaß und Kreativität. Die SchülerInnen, die an 
der OGS teilnehmen, werden verbindlich für 2, 3 
oder 4 Nachmittage für ein Schuljahr angemeldet. 
Die Betreuung wird von MitarbeiterInnen des 
Albert-Schweitzer-Familienwerkes gestaltet und 
von pädagogischem Personal geleitet.

Wo?
Die beiden Räume der OGS befinden sich im 
Ganztagsgebäude des Schulkomplexes in un-
mittelbarer Nachbarschaft zur Mensa. Weitere 
Schulräume, die Schulsporthalle, das Bibliotheks-
zentrum und die Außenanlagen stehen je nach 
Absprache zur Nutzung bereit.

Wann?
Die OGS findet von Montag bis Donnerstag 
jeweils von 13:15 bis 16:15 Uhr statt.

13:15 – 14:00 Uhr Mittagspause
In der betreuten Mittagspause haben die  
SchülerInnen die Wahl zwischen Selbstverpfle-
gung oder einem warmen Mittagessen in der 
Schulmensa. 

14:00 – 15:30 Uhr Hausaufgabenzeit
In der Hausaufgabenzeit (45 Min. verpflichtend) 
werden die Hausaufgaben unter Beaufsichtigung 
vom pädagogischen Fachpersonal angefertigt.  
Die BetreuerInnen geben allgemeine Hilfe-
stellung, jedoch nicht im Sinne von Nachhilfe. 
Selbstständigkeit und Selbstverantwortung wird 
hierbei vorausgesetzt. 

Was ist die Offene Ganztagsschule? Zeiten & Struktur Kosten

14:45 – 16:15 Uhr Freizeitangebote
In dieser Zeit lassen wir den SchülerInnen 
Raum für freie Gestaltung. Es gibt zudem 
kreative Angebote wie Basteln, Werken und 
Raumgestaltung oder sportliche Aktivitäten wie 
Fußball, Tischtennis oder Federball. 

Kosten
Die Kosten der OGS für das Fachpersonal und 
die Räumlichkeiten sowie deren Einrichtung 
werden vom Freistaat Bayern und vom Land-
kreis Aschaffenburg übernommen. Lediglich  
die anfallenden Kosten für das Mittagessen in 
der Mensa sind von den Eltern zu tragen.


